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SEIT DREI MONATEN GIBT ES DAS PATIENT BLOOD MANAGEMENT AN UNSEREM KLINIKUM. DIES 

MÖCHTEN WIR ZUM ANLASS NEHMEN, EIN UPDATE ZU GEBEN:  

DIE IMPLEMENTIERUNGSPHARSE BEGANN IM JULI: 
EINFÜHRUNGSVERANSTALTUNG PATIENT BLOOD MANAGEMENT  

IM GROßEN HÖRSAAL VON HAUS 22 WURDEN MITARBEITER VIELER CHIRURGISCHEN 

KLINIKEN IN DIE THEMATIK EINGEFÜHRT.  
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WEITERE  TEAM-MITGLIEDER, DIE DAS PATIENT BLOOD MANAGEMENT INITIIERTEN, GESTALTEN UND MIT 

LEBEN FÜLLEN:  

 
 
OBEN: PROF. DR. DR. 
ERHARD SEIFRIED, DRES. 
MED. M. MÜLLER UND C. 
GEISEN SIND MIT 

FEUEREIFER DABEI.  
 
RECHTS IM BILD: DENISE 

KIRCHNER: PATIENT 

BLOOD MANAGEMENT - 

BEAUFTRAGTE DES 

UNIVERSITÄTS-KLINIKUMS 

FRANKFURT:   
 
„LIEBE PBM-FANS,  
 
MEIN NAME IST DENISE 

KIRCHNER, ICH ARBEITE 

SEIT 2002 IM KLINIKUM 

UND KENNE MICH DURCH 

MEINE ARBEIT IN 

VERSCHIEDENEN 

CHIRURGISCHEN 
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AMBULANZEN UND AUF DER INTENSIVSTATION C1 SEHR GUT AUS.  
 
ICH MÖCHTE ANSPRECHPARTNER SEIN FÜR FRAGEN, KRITIK, ANREGUNGEN ZUM PATIENT BLOOD 

MANAGEMENT.  
 
SIE WERDEN MICH IN DEN NÄCHSTEN MONATEN REGELMÄßIG AUF MEINEN RUNDGÄNGEN ANTREFFEN. 
SPRECHEN SIE MICH AN!  
GERN BESUCHE ICH AUCH IHRE/N STATION / AMBULANZ / OP.“ 

 
ÜBERDIES UNTERSTÜTZEN DIE MEDIZINISCHEN KLINIKEN I UND II VERTRETEN DURCH DRES. MED. JUDITH 

NUSSBAUMER UND BJÖRN STEFFEN DAS PROJEKT (FOTOS FOLGEN IM NÄCHSTEN NEWSLETTER).  

 
 

  
 
AUCH DIE ÖFFENTLICHKEIT 
WURDE INFORMIERT:  
ZU EINER PRESSEKONFERENZ 
ERSCHIENEN ZAHLREICHE 
REGIONALE UND ÜBERREGIONALE 

ZEITUNGEN 

 
 
PROF. DR. ZACHAROWSKI UND  
PD DR. MEYBOHM ERKLÄREN DAS 

PROJEKT DER PRESSE 
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PRESSEECHO (AUSZÜGE):  
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http://www.aerzteblatt.de/nachrichten/55385/Patient-Blood-Management-Kluger-
Umgang-mit-einer-wertvollen-Ressource 
  
 
http://www.fnp.de/rhein-main/frankfurt/Ein-ganz-besonderer-Saft;art675,591004 
  
http://www.fr-online.de/frankfurt/bluttransfusion-uni-klinikum-sparsamer-umgang-mit-
blut,1472798,23888414.html 
 
  

 VIDEOS: 
 
http://www.hr-
online.de/website/archiv/hessenschau/hessenschau.jsp?t=20130801&type=v  
(ab min 19:35) 
  
http://www.rheinmaintv.de/video/Patient-Blood-
Management/5e4d7ca06b5b1c11121b3958b9af852d 
 
 
 

AUCH IM KLINIKUM WURDE AKTIV GESCHULT, INFORMIERT, 
DISKUTIERT:  
 

 
 

Vorstellung

• ärztl. Frühbesprechungen

• KAIS

• Chirurgische Kliniken (ACh, 
GefäßCh, UCh, THG, Uro, Gyn, 
NCh, HNO, MKGP)

• Pressekonferenz

Stationen

• A5, B5, A6, B6, A7, B7, A8, B8, 11-
3, 11-4, 15-1

Ambulanzen

• ACh, GefäßCh, UCh, THG, Uro, Gyn, NCh, 
HNO, MKGP
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WERBUNG:  FLYER, STIFTE, 
BUTTONS, POSTER WURDEN 

RUND UM’S KLINIKUM VERTEILT. 
EIN INFORMATIONSTAG IN DER 

KANTINE IST NOCH IM OKTOBER 

GEPLANT. 
 
RECHTS: UNSERE 

PROMINENTESTE PLATTFORM  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
PBM HIELT AUCH EINZUG IN ORBIS UND LAURIS:  
ANÄMIE-KONSILE WERDEN DURCH DIE INTERNISTISCHEN KOLLEGEN BEARBEITET.  
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FORTAN: TRANSFUSIONSTRIGGERDOKUMENTATION IN ORBIS 
 

 
 
 

LAURIS: 
IM LAURIS IST EIN SPEZIELLES BÜNDEL ZUR ANÄMIEDIAGNOSTIK HINTERLEGT.  
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AB OKTOBER 2013 WIRD DAS FRANKFURTER PATIENT BLOOD MANAGEMENT PROJEKT 

AUCH AM UNIVERSITÄTSKLINIKUM BONN IMPLEMENTIERT; NÄCHSTES JAHR FOLGEN 

PLANMÄßIG DIE UNIVERSITÄTSKLINIKEN KIEL UND MÜNSTER. 
 

WEITERE KLINIKEN WOLLEN MITMACHEN!  
 

HIERFÜR PLANEN WIR EINEN INFORMATIONSTAG IM HERBST. 
 

WEITERE INFORMATIONEN RUND UM’S PROJEKT: WWW.PATIENTBLOODMANAGEMENT.DE 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

SEHEN SIE SCHULUNGSBEDARF,  

HABEN SIE FRAGEN ODER ANREGUNGEN?  

Email:   patientbloodmanagement@kgu.de 

PBM-Hotline: 069/  6301 - 87461 

 


